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Deutsches Reich.
* Bonn , 14. Mai . Der Kronprinz wird im nächsten

Commersemester seine akademischen Studien an der hiesigen Uni¬
versität beginnen .

* München , 16 . Mai . Der Ministerialrat im Kultus¬
ministerium Schraut wurde zum Staatsrat im ordentlichen
Dienste ernannt. _ _

Ausland .
Oesterreich-Ungarn.

' Wien , 15 . Mai . In Wien sind am gestrigen Sonntag
gegen 200 Personen vom Katholizismus zum Protestantismus
Augsburger Bekenntnisses ü b e r g e t r e t e n . Mit dem gestrigen
Tage hat die Zahl der in Wien zum evangelischen Glauben über¬
getretenen Katholiken 700 überschritten .

* Ofen - Pest , 15. Mai . Entgegen dem Verbot des
Bistritzer Polizeihauptmanns , für eine B i s m a r ck s ä u l e auf An¬
regung der sächsischen Hochschüler zu sammeln , hat Szell , als
Minister des Innern , der „Kronstädter Zeitung " die Bewillig¬
ung zu Sammlungen auf ein Jahr erteilt .

Italien .
* Genua , 15. Mai . 16 Erzbischöfe und Bischöfe aus Süd¬

amerika , die sich nach Rom begeben, sind hier eingetroffen.
Frankreich.

* Paris , 15. Mai . Die „Debats" bemerken zu der Nachricht
über das mit der französischen und der deutschen Eisen¬
bahn -Gesellschaft in Kleinasien erzielte Einvernehmen, daß dies die
beiden Gesellschaften zu gleichen Teilen an dem Ausbau der Bahn
in der Richtung auf Bagdad verbinde . Das Abkommen sei für
die französischen Interessen von großer Bedeutung, besonders da
man noch bis vor kurzem befürchten konnte , daß ein Abkommen
mit der Konkurrenzgesellschaft Aid in erzielt werde .

Portugal .
* Lissabon , 15. Mai . Die Anwesenheit des deutschen Ge¬

schwaders giebt zu größeren Kundgebungen Anlaß . Gestern
wurden der deutscheAdmiral und die deutschen Schiffskapitäne durch
den Gesandten Tattenbach im königlichen Palast vorgestellt .
Abends fand im königlichen Palais ein großes Diner statt. Für
heute ist ein Besuch der königlichen Familie an Bord des deutschen
Admiralsschiffes vorgesehen, dem sich ein Gartenfest bei dem
deutschen Generalkonsul anschließen wird.

Orient .
* Sofia , 13. Mai . Der Kongreß des macedonischen

Komitees hatte heute seine erste Sitzung. 35 Mitglieder hatten
ihr Erscheinen zugesägt , 28 kamen. Das Programm verspricht ge¬
mäßigte Forderungen an die Regierung und die Mächte, strebt
jedoch die Wahl eines energischen unabhängigen Centralkomitees an .

Afrika .
" Prätoria , 15 . Mai . Eine Abteilung Artillerie , welche

m der vergangenen Nacht von Prätoria nach Johannesburg
abgegangen ist, hat den Auftrag , die neuen Forts daselbst zu über¬
nehmen , welche die Stadt völlig beherrschen.

Amerika.
* Washington , 15. Mai . Eine Depesche des Generals Otis

-esagt : Aguinaldo habe gestern einen Boten gesandt, durch
welchen er den Wunsch habe aussprechen lassen , eine Kommission
zu Verhandlungen mit einer Konimission der Vereinigten Staaten
Über die Friedensbedingungen nach Manila entsenden zu
dürfen . Es wurde die Weisung erteilt, einer solchen Kommission
zu gestatten , die amerikanischen Linien zu passieren .

Bade » und Nachbarländer.
(- Karlsruhe , 16 . Mai . Die Thronrede macht dem Centrum

schwere Sorgen, bedeutet sie doch, wie auch die „Konstanzer Ztg ."
ganz richtig bemerkt, den Bankerott der Wackerpolrtik .
Die ultramontane Presse fühlt das, deshalb wird der Aufruf an
die „Gesinnungsgenossen " als Gegenkundgebung weidlich ausgenützt,
weil man verständnißinnig merkt, daß der näch ste Wa h lka mps
ür Herrn Wacker ein Kampf um seine politische Exi -
tenz sein wird . Es wird allerdings noch einiger Zeit bedürfen,
ns die Centrumsabgeordneten zu der Einsicht gelangen, daß es

nicht Herr Wacker ist, der ihnen die ans Herz gewachsenen Mandate
auch künftig noch verbürgt. Gut Ding will Weile haben. Die
Thronrede hat den Weg zu einer Verständigung aller ge¬
wiesen, die „unter gegenseitiger Achtung pflichthafter Ueberzeug-
ungen," Bestrebungen entgegentreten wollen , welche die Grundfesten
des Staates erschüttern . Der erste Passus der Thronrede ent¬
hält eben ein politisches Programm , das die bisher vom
Centrum unterstützten ultra -radikalen Bestrebungen ebenso
vornehm als entschieden zurückweist und in durchaus
versöhnlichem Sinn zur gemeinsamen Arbeit auffordert , solchen Be¬
strebungen entgcgenzutreten unter Verzicht auf die Hervorkehrung
schroffer Gegensätze. Wenn das Centrum diese Mahnung zur Um¬
kehr in den Wind schlägt und weiterhin auf sein Bündnis mit der
Sozialdemokratie zu pochen gedenkt, so wird mit diesem Umstand
von allen denjenigen zu rechnen sein, welche sich von der Aussichts¬
losigkeit der bisher beobachteten Centrumspolitik überzeugt haben
und die gesonnen sind, dem Großherzog und seiner Regierung durch
die That beizustehen, den Bestrebungen entgegenzutreten, welche
darauf ausgehen , die Grundfesten des Staates zu erschüttern. In
dem öden Kriegsgeschrei : „Nieder mit den Nationalliberalen ! ",
das Centruin und Sozialdemokratie zusammen nach lieber Gewohn¬
heit bereits wieder anstimmen , dürfte von „gegenseitiger Achtung
pflichthafter Ueberzeugung " nichts zu finden sein . Also auch damit
ist die vor die Liquidation gestellte Wackerpolitik nicht auf dem
richtigen Wege.

* Karlsruhe , 16 . Mai . Nach dem „Bad . Beob. " wird
Wackers Adjutant in der Kammer , Rechtsanwalt Kops -Freiburg ,
der bisher den Wahlkreis Freiburg -Staufen vertrat , kein Mandat
mehr für den Landtag annehmen.

* Heidelberg , 16 . Mai . Bei der am 13. d. M . abgehaltenen
zweiten Immatrikulation wurden lt. „Hdbg. Ztg . " ein¬
geschrieben : in der theologischen Fakultät 8, in der juristischen
Fakultät 87, in der medizinischen Fakultät 43, in der philosophffchen
Fakultät 32 und in der naturwissenschaftlich -mathematischenFakultät
81, zusammen 201 Hörer. Vorgemerkt sind weitere 51 . Die Ge¬
samtzahl der Anmeldungen in den beiden ersten Immatrikulationen
beträgt 647 gegen 575 im vorigen Sommersemester. Die 3. und
letzte Immatrikulation ist auf den 18. d. M . anberaumt .

* Breiten , 16. Aiai. Mit dem Schluffe dieser Woche scheidet
der langjährige Vorstand der hiesigen Realschule, Herr Professor
Dr . Wolf , aus seiner Stellung , um in seinen neuen Wirkungs¬

kreis in dem benachbarten Durlach überzusiedeln . Welchen erfreu¬
lichen Aufschwung die hiesige Realschule unter der bewährten
Leitung des Scheidenden genommen , ist zur Genüge bekannt. Als
vor nunmehr nahezu 8 Jahren Herr» Professor Dr . Wolf eine
Lehrstelle an hiesiger Realschule übertragen wurde, zählte die An¬
stalt 4 Klaffen und hatte gegen jetzt etwa die Hälfte Schüler. Im
Herbste 1892 wurde die 5 . und im Herbste 1895 die 6 . Klasse bei¬
gefügt . Ostern 1893 erfolgte die Ernennung des Scheidenden zum
Vorstande und war Herr Professor Dr . Wolf also 1 '/- Jahre als
Professor und über 6

'
Jahre als Vorstand hiesiger Anstalt thätig.

Da von dem scheidenden Herrn eine ihm zugedachte Abschiedsfeier
abgelehnt wurde, so gebührt es doch, an dieser Stelle der schönen
Erfolge zu gedenken, die Herr Prof . Dr . Wolf während seiner
hiesigen Lehrthätigkeit erzielte und die ihm den Dank der Bewohner
sichern. In dem Herzen seiner Schüler und Freunde wird ihm
ein dankbares Gedenken bewahrt werden . (Brett . Wochenbl .)

O Baden - Baden , 15 . Mai . Eine Psing st fahrt nach
Baden - Baden gewährt für Natursreude einen besonders hohen
Genuß. Das ist namentlich in diesem Jahre der Fall , da gerade
jetzt die vielbewunderte Schönheit unseres Oosthales in vollster
Blüte steht. Seit dem Eintritte warmer Witterung hat der Früh¬
lingsschmuck unserer Landschaft sich vervollkommnet , Berg und
Thal strahlt in jungem Grün , aus dem schimmernde Blüten und
bunte Blumen hervorleuchten . Die Natur ist nun voll entwickelt
und doch liegt über ihr noch der zarte Reiz des Frühlings . Dazu
kommt während der bevorstehenden Feiertage ein mannigfaltiges
Festprogramm. Am Psing st - Samstag ist abends im Kur-
garten Militärkonzert von der Kapelle des Infanterieregiments
„von Lützow" aus Rastatt , sowie im Konversationshaus Reuiiions -
ball . Am ersten Feiertag konzertiert nachmittags das städt.
Kurorchester, mit dem sich abends die Kapelle des Feld¬
artillerieregiments Nr . 30 ans Rastatt zu einem
großen Doppelkonzert vereinigt. Am zweiten Feiertag
werden das Nachmittags- und das Abendkonzert wieder vom Kur¬
orchester ausgeführt. Außerdem findet an beiden Feiertagen
Italienische Nacht mit Illumination des Konversationshauses und
der Umgebung , sowie brillante Beleuchtung der festlich dekorierten
Säle statt. Für die Unterhaltung der Besucher Baden - Badens ist
somit in reichem Maße Sorge getragen.

* Lahr , 15. Mai . Gestern morgen war lt. «Lahr. Ztg . " im
großen Rathaussaale das Geschenk der Stadt Lahr für ihren
ersten Oberbürgermei st er zur Ansicht ausgestellt . Dasselbe
besteht aus einem Tafelaufsatz aus getriebenem Silber ; der
untere Teil ruht auf massiven Füßen , während die obere Schale
von zwei allegorischen Figuren getragen wird . An der unteren
Schale ist auf der einen Seite das Stadtwappen mit den Jahres¬
zahlen 1888 — 1898 und aus der anderen die Widmung „Dem hoch¬
verdienten ersten Oberbürgermeister Dr . Schlusser zur Erinnerung
an Lahr 1888—1898" angebracht .

cj Hausbaden bei Badenweiler, 14. Mai Ein wogendes ,
wallendes Meer von Blüten und Grün drängt sich von dem
glitzernden Silberbande, dem Rhein hinauf zu den Bergen ; der
holde Knabe Frühling hat seinen ganzen Zauber über die Gegend
ergoßen . Von den Zinnen des Hotels „Schloß Hausbaden " , wo
die Königin der Niederlande mit ihrer Mutter weilt,
entfaltet sich den Blicken des Beschauers ein Bild tiefster Anmut
und Idealität . Von den scharfen Kanten des in dunklem
Blau schwimmenden Vogesengebirges spannt sich über die in
tausendfacher Farbenpracht prangenden, gesegneten Gefilde ein
wolkenloser Azur des Himmels, durchhellt von den kräftigen
Strahlen der Frühlingssonne und die lieblichen Erst¬
linge des Lenzes, Syringen und Maiblümchen, spenden
berauschende Düste . Es ist, als hätte der Genius ver Lüfte die
ganze Fülle seiner Herrlichkeit über die terrassenförmigen Lande aus¬
geschüttet, um im Verein mit der Bevölkerungderselben am heutigen
Sonntage der liebreizenden jungen Königin den schönsten Huldig¬
ungsgruß zu entbiete » . Und so war es auch : In der kleidsamen ,
schmucken Tracht der Gegend versammelten sich (wie schon kurz
in Nr . 113 I . Blatt gemeldet) schlanke Markgräflerinnen ,
um vor Ihren Majestäten einen Huldigungsakt auszu¬
führen. Es wurden ein von Karl Muser in Müllheim ge¬
dichteter Huldigungsgruß , sowie andere Gedichte in atemannischec
Mundart und mehrere Lieder in guter Weise von den Mädchen
vorgetragen. Man darf wohl annehmen, daß diese kleine Aufmerk¬
samkeit, deren Veranstalter Herr Oberamtmann Schellenberg
in Müllheim ist, den Majestäten Freude bereitet hat . Indem wir
dieser Hoffnung Raum geben, schließen wir mit den Worten des
gutgemeinten Huldigungsgrußes :

„Wo alles grünt und blüht , in Pracht
Sich schön verjüngt , wo 's Vöglein singt .
Die Sonne mild durch Zweige lacht,
Wo 's heimlich durch die Eichen rauscht
Das Moos mit Blümlein Küsse tauscht,
Da können wohl des Maien
Die Majestäten sich erfreuen ."

* Schluchsee, 15 . Aiai . Gestern nachmittag trafen die Fürst¬
lich Fürsten der gischen Herrschaften zur Auerhahnjagd
hier ein.

* Radolfzell , 13. Mai . In der Nacht vom Freitag auf Samstag
wurde im benachbarten Moos ein 22jähriger Zigeuner von einem
Angehörigen der gleichen Bande erschossen .

* Vom Bodensce , IS . Aiai . Als das Dampfboot „Eberhard " am
Sonntag früh */ «7 Uhr im Rorschacher Hafen abfuhr , vermißte man den
Steuermann P r i n a g e . Man fand den als pflichttreu und gewissenhaft
bekannten Steuermann tot auf dem Grund des Hafens liegen ; derselbe
war nur mit Unterkleidern versehen und scheint in der Nacht auf bis
jetzt - noch unaufgeklärte Weise über Bord gefallen und unter das Schiff
gekommen zu sein, infolge dessen er sich nicht mehr retten konnte . Das
Schiffspersonal hatte keine Hilferufe vernommen . Seine junge Frau und
4 kleine Kinder werden allgemein bedauert .

-- Stuttgart , 16 . Aiai . Generalleutnant z. D . v. Reibel ,
zuletzt Kommandeur des Landjägerkorps, ist im Alter von 65 Jahren
g e st o r b e » .

LN . Neckarsulm . IS. Mai . Der 18jährige Sohn des Flößers Hart¬
man n , der vor 8 Tagen einen Dienst in Mannheim ber der Bahn an¬
trat , kam daselbst Ende letzter Woche zwischen die Puffer zweier Eisen¬
bahnwagen , wo er z u Tode gedrückt wurde .* Waldfischbach (Pfalz ), IS. Mai . Der Sommerturnplatz des hie¬
sigen Turnvereins wurde vor kurzem am sog . Rech mit einem Draht¬
zaun umgeben . Der 19jährige Turner Pfleger , dem dies nicht be¬
kannt war , wollte nach der Turnstunde wie gewöhnlich den Weg ab¬
kürzen ; er nahm einen Anlauf und sprang das Rech hinab und gerade
in den Staketenzaun hinein, wobei ihm derselbe in die Brust drang und
das Herz durchbohrte , sodaß Pfleger auf der Stelle tot zusammen¬
stürzte. ohne daß er auch nur inehr den geringsten Laut von sich geben
konnte.

Zeitungs -Lchau ." Die „Konstanzer Zeitung " schreibt : „Wie tief sich
der sozialdemokratische und antimonarchische Geist
bereits m die Centrumspresse , soweit sie in Wackers Sinn
redigiert wird, eingenistet hat, zeigt die Thatsache , daß die „Offen¬
burger Ztg." und der „Freib. Bote" — beide dick ultramontan —
bereits nach dem Vorgang des demokratischen „Bad . Landesboten"
mit einem Streik gegen den Großherzog drohen. Daß
Wackers Getreueste auch noch einmal nach dem Vorgang der Sozia¬
listen zu einem Streik gegen einen Landesherrn, um den uns andere
Staaten beneiden, sich verstcigen , soll uns garnicht wundern ; waS
uns aber wundert, ist, daß niemand unter den Laien und
Geistlichen , welche zum Centrum halten, den Mut findet ,
einem monarchischen Bewußtsein gegenüber den Ausschreitungen
der Wackerpolitik und der Wackerpresse unzweideutigen Ausdruck
in der Dessen tlichkeit zu geben."

* Die ultramontane „Offenburger Zeitung " , welche
zuerst die Anregung zum Streik gegenüber dem Großherzog gegeben
hat, bringt heute einen Artikel „Es lebe das Wahlrecht", welcher
sich mit der Thronrede des Großherzogs beschäftigt und mit dem
Ausruf schließt : „Der Landtag ist geschlossen — es lebe der Land»
tag und vor allem das Wahlrecht des Volkes . "

Aus der Nesidenz .
' Karlsruhe 16 . Mai .

= 11 . MM . di, Königin Mthelmine d„ Niederlande
«nd die Königin - Mutter Emma sind heute mittag 12 Uhr
50 Min . mittels Extrazuges von Müllheim kommend hier einge¬
troffen . Da die Majestäten incognito reisen , fand keinerlei offi¬
zieller Empfang statt, derselbe trug vielmehr einen höchst einfachen
familiären Charakter. II . KK. HH. der Großherzog und die
Großherzogin , sowie S . Gr . H . Prinz Karl waren zum
Empfang am Bahnhof erschienen, begleitet von der Hofdame Freu »
v . Schönau , dem General ä I» suite Generalmajor Müller ,
dem Oberschloßhauptmann v. Offensandt - Berckholtz und
dem Oberleutnant v . Frifching . Die Großherzogin war in
schwarzer Seidentoilette mit umgelegter grauer Maritille , sowie
schwarzem, mit violettem Putz garniertem Hut . Der
Großherzog und sein Bruder waren in den Uni¬
formen ihrer Dragonerregimenter erschienen . Pünktlich fuhr
der aus 2 niederländischen königlichen und einem badischen Wagen
bestehende Extrazug in die Bahnhofhalle ein. Aus dem zweiten
Salonwagen entstieg I . Dl . die Königin Wilhelmine mit graziöser
Anmut, vom Großherzog mit einem ritterlichen Handkuß, von der
Großherzogin mit herzlicher Umarmung und vorheriger Verneigung
begrüßt. Die Königin trug ein einfaches, helles Mauve - Seidenkleid,
gleichfarbigen Hut mtt weißen Federn und dünnem Schleier.
Die ihr folgende und in gleich herzlicher Weise von unseren Groß¬
herzoglichen Herrschaften begrüßte Königin - Mutter Emma, eine
stattliche Dame mit bereits ergrautem Haar trug schwarze Seiden»
toiletre . Die Allerhöchsten Herrschaften fuhren, von dem zahlreich
in den Straßen erschienenen Publikum lebhaft mit Hochrufen und
Tücherschwenken begrüßt, nach dem Residenzschloß , wo alsbald
Familientafel stattfand. Die Königin entspricht in ihrer jugend¬
lich liebreizenden Erscheinung ganz dem. Bilde, was mau
sich von ihr nach den vielen Beschreibungen und
Abbildungen anläßlich ihrer Krönungsfeier hat machen können . Die in
holdseligster Jugendfrische prangende Majestät erwiderte mit einer
entzückenden Liebenswürdigkeit die ihr zuteil gewordene sym¬
pathische Begrüßung, welche ihr ersichtlich eine große Freude be¬
reitete . Auch I . K . H . die Großherzogin, welche mit Ihrer Majestät
zusammen in offenem Zweispänner fuhr, war in strahlender Heiter¬
keit . Im nächsten Wagen folgte der Großherzog mit der Königin
Emma, weiterhin das zahlreiche Damen - und Herrengefolge der
Majestäten. Gegen */,3 Uhr verließen die Allerhöchsten Herrschaften
wieder das Residenzschloß und fuhren zunächst nach dem Markgräfl .
Palais am Rondellplatz , wo den niederländischen Majestäten die
bereits geschloffene Trachten - und Puppenausstellung noch gezeigt
werden konnte. Sodann erfolgte die Abreise nach herzlichster Ver¬
abschiedung am Bahnhof . Auf der Fahrt dahin und beim Verlasse »
des Marcgräflichen Palais , sowie am Bahnhof wurden der Königin
wieder lebhafte Ovationen dargebracht vom Publikum . Um 2 Uhr
55 Min . erfolgte die Abfahrt nach Baden -Baden , von wo aus die
Königinnen um 6 Uhr 25 Min . , nach Badenweiler zurückkehren
werden . Es herrscht große Freude in der Residenz, daß wir Ge¬
legenheit gehabt haben, die liebliche Herrscherin aus dem Hause
Oranien kennen zu lernen , der es in unserer schönen badischen Heimat
auch fernerhin gut gefallen möge.

- 1 - K . H . dir Großhevra - i« empfing am Samstag morgen
in Koblenz , laut „Köln . Ztg . " , den Besuch der Königin von
Schweden, die gegen Mittag nach Honnef zurückreiste . Am Nach¬
mittag stattete die hohe Frau dem Bnrgerhospital und dem Kloster
der Franziskanerschwestern einen Besuch ab . Am Sonntag be¬
sichtigte I . K . Hoheit das neue Krankenhaus des evangelischen
Stifts . Nach dem Frühgottesdjenst stattete sie dem in der Ge¬
nesung begriffenen Oberpräsidenten Nasse einen Besuch ab und fuhr
dann an dem katholischen Mädchenwaisenhause St . Barbara vor.
Gleich darauf fand im Gebäude des Generalkommandos nach¬
einander der Empfang des katholischen und des evangelischen
Frauenvereins statt ; hieran schloß sich der Empfang mehrerer
Damen der Stadt , in denen die Großherzogin Jugendgenoffinnen
aus ihrer früherer Koblenzer Zeit begrüßte. Gestern besuchte I . K.
Hoheit die Fürstin -Mutter in Neuwied und den König und die
Königin von Schweden.

Photographische Knskirllnng . Im Schaufenster der Buch¬
handlung von Th. Ulrici hat Herr Photograph Moral hier eine
Anzahl vorzüglich gelungener Aufnahmen der neuen Baulich¬
keiten unserer Technischen Hochschule ausgestellt, die gerade
jetzt, anläßlich der morgen beginnenden Einweihung besonderes
Interesse bieten dürsten . Wir sehen sowohl das elektrische und das
botanische Institut als auch das Aulagebäude nicht nur äußerlich
als Ganzes , sondern auch die inneren, prächtig ausgestatteten Räume,
Hörsäle rc. Von der Aula selbst sind auch die einzelnen Wände
wiedergegeben und fallen hier besonders die West- und Ostivand
mit dem Schurthschen Gemälde und der Widmnngstafel auf.
Sämtliche Bilder sind in Ton und Schärfe außerordentlich gut
hergestellt und gereichen dem Verfertiger Herrn Moral zur vollen
Ehre. Die Ausstellung kann dem Publikum zur Ansicht ivarm em¬
pfohlen werden .

----- Knnftgemerdtich» N»tst. Im Schaufenster der Hof¬
lieferanten F . Mayer u. Cie . am Rondellplatz ist aus 2 Tage
ein Fliesenbild (Wandbekleidung, badende Nymphe) von
Professor La eng er ausgestellt , welches für die Münchener Kunst«
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>t > Durlach , 15. Mai . Das gestern nachmittaa in der städt.
Turnhalle stattgehabte Schauturnen des »Turn erb und es «

verlies in der schönsten Weise. Die turnerischen Vorführungen wurden
von den sehr zahlreich erschienenen Mitgliedern des Vereins, wie
auch Freunden der Turnerei allseitig anerkannt und bewiesen aufs
neue, daß der Verein bestrebt ist, das für Körper und Geist gleich
wichtige Turnen nicht nur allein eifrig zu pflegen , sondern auch
immer mehr Anhänger für die schöne Sache zu gewinrten . Wie
wir hören , sqll auch eine Männerriege gebildet werden und
ist nur zu wünschen, daß die älteren Mitglieder und Freunde
»es Vereins sich recht zahlreich an derselben beteiligen . Den Schluß
der Feier bildete ein flottes Tänzchen im „Amaliestbad" .

Kunst nnd Wissenschaft .
* Karlsruhe , 16 . Mai . (Großh . Hoftheater .) Schön-

chans bekannter Schwank »Der Raub der Sabinerinnen «

gab dem Liebling des Karlsruher Publikums, Herrn Reisf , wieder
Gelegenheit , am vergangenen Samstag seinen köstlichen Humor zur
vollen Entfaltung zu bringen und in der unverwüstlichen Figur
des Schmierendirektors Emanuel Striese das Haus während der
4 Akte aufs beste zu unterhalten . Lebhafter, wiederholter Hervor-

. . ^ - "»- r. «■— el vom
genannt

. ttls
Leitung wurde am Sonntag eine Ausführung des »T a n n h ä u s e r «
in der bekannten glänzenden stilvollen Ausstattung geboten ,
welche jedoch zur äußeren Vollendung der schon öfters als dringend
notwendig reklamierten Herbstdekoration für den dritten
Akt bedarf. Frau Mottl entzückte die Zuhörer förmlich durch
den mühelosen Glanz ihrer Stimme , herrliche Eigenschaften , die
ihrem Partner leider nicht gegeben sind . Herr Keller dagegen ist ein
prächtiger Landgraf, darstellerisch und gesanglich, und muß als
eine der erfreulichste» Erscheinungen in unserem Opernensemble
bezeichnet werden , lieber Herrn Gerhäuser können wir zu
unserem Bedauern nichts Gutes berichten . Der Künster leidet an
einer , wie es scheint, andauernden bedenklichen Indisposition , die
gerade gegenüber dem glanzvollen Gesang der Frau Mottl und
dem eigenen, oft durchgeistigten Spiel besonders drückend hervor-
tritt . Diesem Umstand ist es wohl auch zuzuschreiben, daß der letzte
Akt einen matten und farblosenEindruck in seiner 2. Hälfte hinterließ
sodaß die Vorstellung dieser, von echt deutscher romantischer Poesie
durchfluteten Wagneroper, ohne den sonst gewohnten enthusiastischen
Beifall endete und das Haus sich rasch leerte ; selbst die stets
hilfsbereiten freiwilligen Beifallsklatscher vermochten diesmal nichts
rechtes zu erzielen . Herr Pokorny ist neuerlich bestrebt, seinen
Wolfram mit einigen besonders zarten Pianissimostelleninteressanter
zu gestalten , allein er gerät dabei in die Gefahr larmoyant zu
werden und die mit gedeckter Stimme gesungene „ Romanze und das
Lied an den Abendstern « machten jedenfalls nicht den vom Sänger
beabsichtigten Effekt. Eine volle Wirkung erzielte er dagegen mit
der berühmten Stelle im 1 . Akt „Bleib' bei Elisabeth" , wo aber
dann Herr Gerhäuser wieder völlig versagte. Die „Venus" der
Frl . Mailhac ist als klassische Musterleistnng längst gewürdigt
und das Orchester war seiner Tradition untet Mottls Führung
treu . Der Pilgerchor dagegen detonierte wie üblich, nach der
langen beschwerlichen Pilgerfahrt im letzten Akt.

Gtmnnen aus dem Publikum .
Ll-ä. Karlsruhe , 15 . Mai . Wer heute durch die Kriegs¬

straße am Bahnhöfe hat vorbei gehen niüffen , wird sich wohl ge¬
fragt haben , ob es denn in niemandes Macht liegt, dem empören¬
den Zustande , der durch die nicht genügende Bespreugung der
Straße und daher rührende Staubentwickelung herbeigesührt
wird, ein Ende zu bereiten . Wenn mau erwägt , daß die Großh.
Bahnverwaltung zur Verhinderung der lästigen Rauchentwickelung
ihre Lokomotiven mit Koks anheizen läßt , so sollte man doch meinen ,
daß die zuständige Verwaltung nun auch den Hauptzugang zur
Stadt , die Kriegssttahe und den Platz vor dein Bahnhofe, in einem
ordentlichen Zustand erhält. Was mögen wohl Fremde denken, wenn
sie diese Straße fortwährend in eine undurchdringliche und im
höchsten Grade gesundheitsschädliche Staubwolke gehüllt sehen . Die
letzt bistehenLen Zustände spotten aller Beschreibung und wäre es
endlich an E Zeit, Abhslfe zu schaffen. (Die Kriegsstraße ist Staats¬
straße und als solche der Großh. Bahnverwaltung nicht unterstellt,
allerdings hat unsere Eisenbahnverwaltung als Vertreterin des Unter¬
nehmers der Eisenbahnen, des Staates , alles Interesse daran , daß
das mit ihr verkehrende Publikum keinen Grund zu derartigen
Klagen hat, die uns nicht unberechtigt erscheinen. Red.)

Rechtspflege .
* Freiburg , 16 . Mai. Samstag vormittag verhandelte die Straf¬

kammer gegen den katholischen Psarrverweser Max Krieg von
Freiburg wegen Verbrechens gegen die Sittlichkeit . Neun
Zeugen und zwei Sachverständige . waren zu der Verhandlung geladen ,
bei der die Oeffentiichkeit ausgeschlossen wurde . Das Verbrechen beging

Anbetracht des Mißbrauchs seiner Stellung ,
abzüglich 2 Monate Untersuchungshaft .

zu 4 Jahren Gefängnis
(Frbg . Ztg .)

Handel nnd Verkehr.
M .. 16. Mai . (Schlußkurse 1 Uhr 4L M .)

London 204 .40 , Paris 810 .86, Wien 169 .55,
4°/o Deutsche Reichsanl . (abg . 3 '/») 101 .—,

8% Deutsche Reichsanl . 92 . 10, 4% Preuß . Konsols ( abg . 8 ' /*) 100 . 80.
8 V/o Baden in Gulden 98 .86 , Baden in Mark 99 .50 , 3 '/, °/»
do. 99 .60,3 °/» do. 1896 — .— , 5% Italiener 95 .60 , Oesterr . Goldrente
101 .40 , Oesterr. Silberrente 100 .20 , Oesterr . Lose von 1886 146 .60 , 4 '/ - >
Portug . 39.20, Berliner Handelsgesellschaft 178 .30, Darmstädter Bank
154. 15, Deutsche Bank 213 .—, Dresdener Bank 165 . 10 , Badische Bank
182 .75, Rheinische Kreditbank 145 .50 , Rhein . Hypotheken!). 164 .85 , Pfälzer

typothekenb. 165 .— , Oesterr. Länderb. 124 .— , Schweiz . Central 147 . 70,
chweiz . Nordost 103.— , Schweiz Union 78.40 , Jura -Simplon 88 .60, Bad .

Suckerfabrtk 60.50, Harp . 202 .— , excl . Nordd . Lloyd 128 .90 , Hamb.
merika 129.20, Maschinenfabrik Gritzner 208 .50, Karlsruher Maschinen¬

fabrik 274 .80, La Veloce St .-A. Le 70 .50 . Tendenz : Still .
' Berliner Schlußkurse . ) Mitgeleilt von der Rhein . Kredit

bank Karlsruhe .) Oesterr. Kredit-Aktien 223 .62 . Diskonto -Kommandil -
Anteile 198 .97 . Deutsche Bank-Aktien 212 .60 . Darmstädter Bank-Aktien
153-75. Berliner Handelsges .- Anteile 172 .90 . Dresdener Bank- Aktien
160 .20. Staatsbahn -Aktien 154.— . Canada -Pacifie — . Laurahütte
Aktien 253.60. Dortmunder Union 136 .75. Bochumer Gußstahl -Ältien
267 .60 . Harpcner Bergbau - Aktien 200 .70. Hibernia Bergiv .-Aktien
222 .40 . Concordia -Bergw . -Aklien 304 .50 . Löwe-Aktien 447 .—. Gelsen
Urchcn — .—. Ges. f. elektr . Unter» ehm --Aktien 171 .— . Allgem . Elektr.
Gei . Aktien 298 .50. Schuckert-Aktien ex. Div . 239 . —. Dtsch. Waffen
n . Mimitfbrt . — . öproz. Italien . Rente 95 .50 . Privatdiskonto

Paris , 16 . Mai . An der heutigen Börse notieren : 3proz.
Rente 102 .67 , öproz. Italiener 96 . 30, Spanier 63 .90, Türken D 23 .35,
Bangue Ottomane 603 .—, Rio Tinto 1248.—.

Verschiedenes .
w Petersburg , 16 . Mai . Bei TjuNteII (Sibirien ) sind 35 H ö f e

Und tir . c ,-iii '. S) e durch Feuer zerstört worden , wobei ein
Kind vecunglüctie und viel Biehverbrannte.

Petersburg , 16. Mai . Unter großem Astdrange des Publi -

elben eine Kindxsentsührung und Fälschung von Doku-
stenten und Wechseln zur Last gelegt. Dse Angeklagte wurde für
chuldig befunden . Das Urteil lautete aus Verlüst des Adelsprädi-
ätS und 15 Jahre Zwangsarbeit in Sibirien .

Drahtberichte.
w Wiesbaden , 16. Mai . Der Kaiser machte heute früh

einen Spazierritt durch das Nerothal und nahm dann im Schlosse
verschieden^ Vorträge entgegen . Die Kaiserin fuhr mit den beiden
jüngsten Kindern nach Tünnenberg, machte hieraus einen Spazier¬
gang durch die Kuranlatzen und besuchte daraus verschiedene Wohl-
thätigkeitsanstalten.

Darmstadt , 16. Mai. Die Zweite Kammer beendete heute
nach mehrtägiger Verhandlung die 1. Lesung des Ausführungsgesetzes
zum Bürgerlichen Gesetzbuch.

v Prag . 16. Mm . Der Landtag begann heute die Verhand¬
lungen über das Budget 1899 . Prinz Friedrich Schwarzenberg
betonte , die Arbeiten des böhmischen Landtags bewiesen, daß er den

lvf nicht wolle , und verwies auf die Vertagung des Beschlusses über
den Mandatverlust der Deutschen . Es sei hohe Zeit , daß für
die Sanierung der politischen Lage etwas Ausreichendes geschehe. Abg .
Kramarz erklärte , die Jungtschechen seien ihrem Programm
treu geblieben . Die Svrachen - Berordnungen seien der
erste Schritt auf dem Wege , alle Völker des Reiches zu be-

riedigen . Abg . Bera wirft den Jungtschechen allzugroße Ver-

öhnlichkeit vor . Die Staatsraison erfordere , daß die Regierung der
Partei sich zuneige , welche gegen großdeutsche Bestrebungen ankämpse.
Abg . Herold verteidigte die jungtschechische Politik . Die Tschechen wider -
'etzten sich der großdeutschen Politik in dem Interesse der Monarchie ,
stedner schloß, er wünsche dringend die Beilegung der Krise unter Be¬

obachtung der Humanität und der Gerechtigkeit (Beifall ) . Hierauf wird
die Generaldebatte geschlossen.

w Paris , 16 . Mar . Dem „Figaro " zufolge wird Picquart
bei dem Kassationshose eine ergänzende Untersuchung be¬
antragen über die Fälschungen , welche nach seinem Abgänge vom
Kriegsministerium mit dem »Petit Bleu« vorgenommen ivurden.

~ Paris , 16. Mai . Der „Figaro " weist in seinem heutigen
Artikel über die Dreysussache darauf hin, daß auch Major Cuignet
vor dem Kaffationshose erklärt habe , daß das Schriftstück „es
Canaille de D . « sich nicht auf Dreyfus beziehe . Dieser „v . " s e i
ein Subalternbeamter Namens Dubois , der den
Militärattaches verschiedene ziemlich unwichtige Dokumente ausge¬
liefert habe.

w Paris , 16. Mai . Francisque Sarcey ist heute früh
gestorben .

(Der am 8. Oktober 1826 in Dourdan (Seine et Oise ) geborene be¬
rühmte Schriftsteller war eine der populärsten Gestalten von Paris und
der König der weltstädtischen Kritik, als welcher er durch Gediegenheit
und Unabhängigkeit des Urteils , wie durch warmes , sachliches Interesse
an Lessing erinnerte . Seine erläuternden Vorträge über die Klassiker¬
vorstellungen im Odeon haben ihn sehr populär gemacht, nachdem er
dem freiheitlich gesinnten Volke der Pariser längst durch seine scharfen
antiklerikalen politischen Artikel sympathisch geworden war und viel zur
Verwirklichung der französischen Unterrichtsreformen beiaetragen hatte .
Seine Beschreibung der Belagerung von Paris , welche in Buchform auch
in deutscher Uebersetzung erschienen ist, war die erste überaus anschaulich
und wahrheitsgetreue Schilderung für die Außenwelt über dieVorgänge
in der belagerten Hauptstadt . Außerdem hat er mehrere Novellen , zahl¬
reiche philosophische Plaudereien und Biographien von bleibendem Wert
geschrieben. — An dem von Edmond About gegründeten „XIX . Siöcle " ,
dem „Temps " und dem „Figaro " gehörte Sarcey zu den geschätztestenMit¬
arbeitern . Mit ihm ist eine der glänzendsten Erscheinungen französischer
Journalistik ins Grab gesunken. D - Red .)

re Madrid , 16 . Mai . Der Justizminister hat die Königin-
Regentin davon in Kenntnis gesetzt, daß die Regierung eine Unter¬
suchung wegen der schlechten Behandlung der Gefangenen von
Monjuich einleiten werde .

■w Valladolid , 15 . Mai . Der Belagerungszustand ist
ausgehoben worden .

Deutscher Reichstag .
w Berlin , 16 . Mai .

Am Bundesratstisch Staatssekretär v . P o s a d o >v s k y.
Fortsetzung der Beratung des Jnvalrdenversicherungsge -

s e tz e s . Zu § 20 a , welcher Bestimmungen über die Sonderlasten der
Versicherungsanstalten enthält , liegt eine Reihe von Abänderungsan -
irägen vor .

Abg . v . Standy (D .-K. ) erklärt , eingehende organische Aender-
ungen seien notwendig . Seine Partei wäre bereit ihre Wünsche zurück¬
zustellen, wenn dafür die Bürgschaft gegeben würde , daß die gefährdeten
Anstalten sichergestellt werden .

Abg . Zehnter ( Ctr .) führt aus , sein Antrag bezwecke , die bisherige
Grundlage des Gesetzes aufrecht zu erhalten . Partikularistische Absichten
lägen ihm fern.

Staatssekretär v . P o s a d o w s k y erklärt , eine Reichsanstalt wäre
unzweifelhaft schon lange gegründet worden , wenn nicht die ungeheuere
Ausdehnung dies praktisch unmöglich machte. Nicht nur Bayern , sondern
auch Württemberg erklärte, daß es auf dem Standpunkte der Vorlage
stehe . Es müsse hier eine allgemeine Reichslast angenommen werden .

Verantwortlicher Redakteur i. 33. : Moritz Schäfer ,
tür den Anzeigenteil : Ludwig Loroa .y in -rarttzrug:.

Meteorologische Beobachtungen vom 16. Mai . morgens 8 Uhr.

Dt :
8arom . 0itzr.
». ». Meerniu .
reo in Äill .

Ätna

Richtung ^ StV.’! :
Wett : :

Temoeratnr
in Celäni -

graoen

Aberdeen . 741 SW mäßig halb beb . 11
Stockholm 748 SSO leicht bedeckt 16
Haparanoa
Petersburg
Dloskau .

758 N mäßig heiter 2

Cork . . 751 WSW mäßig halb beb. 11
Cherbourg 756 SW frisch wollig 11
fsimbrnTg . 4 756 SW mäßig heiter 14
Memel 751 S schtvach bedeckt 18
Paris . . 760 SSW mäßig halb best . 11
Karlsruhe. 763 SW stark heiter 14
Wesbaseq , 761 SW frisch vedeckt 13
Btünchen . f 761 SW frisch bedeckt 11
Berlin . . , 758 NW mäßig heiter 14
Wien . . , 759 W mäßig heiter 17
Breslau . , 758 W schwach Regen

wolkenl .
14

Rizza 760 NNO leis. Zug 16
Triest . . 761 SO leis. Zug bedeckt 19

Wetterbericht de» Eeutralbur . für Meieorvl . vo » 16 . Mai
Begleitet von stürmischen Winden , Regenfällen und von ziemlich erheb
licher 'Abkühlung ist die Depression , welche gestern über England gelegen
war , bis nach Südwesten weitergezogen ; auch ain Morgen war es unter

ihrer Einwirkung im größten Teile Mitteleuropas noch unbeständig und

zu Regenfällen geneigt . Im Norden Schottlands ist eine neue tiefe
Depression erschienen ; der herrschende Witterungscharakter wird deshalb
wahrscheinlich anhalten

tVitternngsbeodachtungen der Mereorolog . Station Karlsruhe .

15. Mai , nachtS.9 Uhr
16. Mai , morg. 7 Uhr
16. Mai , mitt . 2 Uhr

L 8u £« «*
ML

74ÜJ
750 .6
750,9

Ms

KZ
T5J
12,0
18,2

« tt-
HF

8,0
7,0

©

90
76
46 SSW

Höchste Temperatur am 15 . Mai 29,4 ; niedrigste
Nacht 11,1 . Niederschlagsmenge am 15 . Mai 2,6 m

Wafferstandsuachrichte «.
Rhein .

Maxau , 16. Mai . 439 cm , gef. 6 cm.
Kehl , 16, Mai . 312 cm , steigt.

bedeckt
heiter
wolkig
in der

Bemerk.

Regen

folgende «

ßad 9leuenähr.
Nachdem die Rohrleitungen vom ».Brotzen Sprudel "

zu den Neuerbauten Badehäusern jetzt fertiggestellt sind, wird
du Badekur im Laufe der Woche, vom 15. bis Sv . Mat a c . ,
durch Abgabe von Thermalbäderndes großen Sprudels eröffnet.

Die Trinkkur hat bereits am 15. April a . e. begonnen.
De « Kurvirektor :

F . Bütten .

2767 .3.1

klimatischer Kurort Seehelm, an umm.
Endstation der Nebenbahn Bick nbach-Jngcnheim -Teeheim .

Hotel u. Pension Hufnagel.
Erotzer Speiftsaal und GeseUschafts,immer .

Schattiger Garten mit gedeckter Halle . Lustige Fremdenzimmer. Bäder im
Hause . Pensionspreis i 'U bis M . 5 —

2773 .2 .1 j3k. . Hufnagel , Besitzer .

# # #? # • # • enndh *
Hotel und Pension : „ Grüner Wal «! 64 ,

unweit vom Bahnhof am Fntzweg , 2659.4.1
empfiehltfür kommende Saison seine neuhergerichteten Lokalitäten mit Speisesaal.
Net « « Weiu « « . ff. Biere . Gute Küche. Mütz 'ge Penffonepeeise .

Hochachtenv
Franz Pfeiffer .

Für Pfingsten besonders Touristen nnd Ansflüglern eine fohlen .

. ongtanz .Konstaiizer Hof —
2 Heilanstalt für Nervenkranke .

Von Pfingsten an übernehme ich die Oberleitung der Anstalt wiederI
persönlich . Anstelle des für diesen Sommer abwesenden 2 . Oberarztes, Herrn I
vr . F . Mülberger, fungiert Herr vr . van vorät , l '.ngjähriger Assistenzrrztl
bei H :rrn Geheimerat Erl in Heidelberg « 2772 .3 . 1

Hos . al Dr . <4. Fischer .

bei Basel Eisenbahnstation Badisch Rheinfeide « .
VnhlaiKüUii 'B Qnlhäilpr speeielliuviri -rt beiHerzleiden , Rh « matiSmus .
kUUlGUBdlllG OUÜMIICI Frau <« krar»kh « ltcn . Blutarmut „ Nervenleiden .

Srana Hotel ies Sallnes Pt
„
oay.‘" Hilc !

'
aaiBMn.
B. v , Mg -m .
875 m ü. M.

Große Waldnnacn . Herrliche Gegend . Eisenbahnstation . Post, Telezrapb . Tele¬
fon . Arzt, Apotheke . 1. Mai bis 1. Oktober. Ausknnst n . Projpekl, ' durch

2190.10.7 Bade - Derektion .

Allgemeine Versorgungs-Anstalt
Karlsruher Lebensversicherung.

Die ordentliche Generalversammlung mit Tagesordnung :
1 . Abnahme des Rechenschaftsberichts für 1898 und Beschlussfass

ung hierüber , 2783.1
2 . Ergänzungswählen zum Aufsichtsrat ,

ist auf Samstag «len IO . Juni 1809 , nachmittags 3 Uhr , 1p
das Anstaltsgeh & ade zu Karlsruhe , Kaiserallee 4 , berufest ,

Zur Teilnahme werden die Austaltsmitgiieder freundlichst eingeladeS .
Der Rechenschaftsbericht wird von der Anstalt aul

Wunsch jedem Mitglied verabfolgt .
Karlsruhe , den 15. Mai 18 9.

Per Aufstchitsrat .
Die Vereinigung alter Burschenschafter

Ortsgruppe Karlsruhe
veranstaltet aut
Mittwoch den 3t . Mai 18!»!» , abends 8 Uhr ,
im grotzen Konzertsaale der Brauerei « chrempp hier . Waldstraße 16—18,
einen grossen Kommers , wozu alle alten Burschenschafter , lowie die
Aktiven der Burschenschaften zu Freiburg. Heidelberg und Straßburg freundlichst
eingeladen sind . m

Karlsruhe » den 15 . Mat 1899 .
277 (5 t Der Ausschuss .

Bad. it linstverein.
Wegen Aufstellung einer größeren Kollektion (aus

Privatbesitz ) ist unser Lokal am Mittwoch den 17 . Mai
geschlossen . _ 2792.1

Böhmische Kessel- u . Herdkohlen
liefern prompt tu jedem Ouanta «

Erstes Mannheimer Holzkolilen-Depöt
M an it im K. 1. 9 . 3775 .3 .1

Für Gishandlungen und
Bierbrauereien .

Durch bedeutende Vergrößerung meiner Eisfabrik bin ich in der Lage«
wöchentlich noch einige Waggons 2486.- 5

bestes K unsteis
abzugeben und sehe cefl. Anfragen entgegen .

A . iPrlntz , Bierbrauerei ,
Karlsruhe .

Bekanntmachung.
Nachdem die Errichtung einerZwangs¬

innung süd die Älasermeiürr der Stadt
Karlsruhe beantragt ist , Men wir ein
Verzeichnis der zur Absttmckung über den
Antrag berechtigten , betelligten Hand -

« ,d. » & •
ständigen Masermeister hiesiger Stadt
aüfgesordert. sich innerhalb der nächsten
Tage , spätestens am „

Mittwoch » 24 . Mai t. I .,
im Rathaus Zimmer Nr. 2 — Standes¬
amt — zur Ausnahme m die Liste anzu-
^

«ksrlsruhe , den 18. Mai 1899 .
Das Bürgkrwkisteramt.

Siegrtst .
Breunig.

Soeben wieder eingetroffen:

um Würze« der Suppen . — wenig«
kröpfen genügen . — 2637 .1

Kranz Bolkert , Waldbornstr. 24 .

Conditorlchrling .
Ein braver , ordentlicher Junge wird

als Lehrling ausgenommenbet 2327 . 10,8
J . 31 . Bauer ,

Hofcondiloret, am Nondellplatz .
ar ^er schnellu .billigst Stellung itn
^5vwill , der verlange per Postkartt
Dontsoue Vakanzenpost in Ekünnt oa

Druck und Verlag von Otto Aeuß, Hirfchstraße Rr. 9 in Karlsruhe.
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TO. o 'CP J®ĉ r. P̂ ' Ä TO>S *CP ^ ö>Lr ^ TO TO s »> TO-—reo-- 77 5e5TO- « CP ff ff ff ff 2 - -2 TO. p -

" er CP

TO2 'F «**—
o St . p g :
re“-" ET re -
«B C -.

pr « P 1

' g ^
sfs -s G -g -J

<̂ rt3 " TOhff2 . r 3 § re g
3

= to « ,-63re“ ® 3 re fS
j > «®Ü? ^O' - roCff 07 ff
to 2 . to P -er
s Sff 3 er «

wjS rt ff
grff »

To»TO<V
•cp re» er oc o
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